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MEDIENMITTEILUNG 

7. März 2017 

Walliser Staatsratswahlen 
Sieben Kandidaturen für den zweiten Wahlgang hinterlegt 

(IVS).- Sieben Kandidierende werden an der Stichwahl des neuen Walliser 
Staatsrats am 19. März 2017 teilnehmen. Vier Listen wurden bis am Dienstag, 
7. März 2017 um 17.00 Uhr fristgerecht schriftlich bei der Staatskanzlei 
hinterlegt. 

Es handelt sich in der Reihenfolge der Hinterlegung um folgende Kandidaturen:  

 Jacques Melly, bisheriger Staatsrat, Siders, Die C-Parteien (Bezirk Siders) 

 Christophe Darbellay, Martigny-Combe, Die C-Parteien (Bezirk Martinach) 

 Roberto Schmidt, Leuk, Die C-Parteien (Bezirk Leuk) 

 Oskar Freysinger, bisheriger Staatsrat, Savièse, (Bezirk Sitten) 

 Esther Waeber-Kalbermatten, bisherige Staatsrätin, Brig-Glis, Linke 
Allianz (Bezirk Brig) 

 Stéphane Rossini, Nendaz, Linke Allianz (Bezirk Gundis) 

 Frédéric Favre, Vétroz, FDP (Bezirk Gundis) 

Die Stichwahl (zweiter Wahlgang) der fünf Mitglieder der Walliser Exekutive findet 
am Sonntag 19. März 2017 statt. Im zweiten Wahlgang ist einzig das einfache 
Mehr erforderlich: die Kandidatinnen und Kandidaten, die am meisten Stimmen 
erhalten haben, sind gewählt.  

Zur Erinnerung: der Staatsrat besteht aus fünf Mitgliedern. Gemäss Artikel 52 der 
Kantonsverfassung werden das Oberwallis (Bezirke Goms, Brig, Visp, Raron und 
Leuk), das Mittelwallis (Bezirke Siders, Sitten, Ering und Gundis) und das 
Unterwallis (Bezirke Martinach, Entremont, Saint-Maurice und Monthey) durch je 
ein Mitglied vertreten. Die zwei anderen Mitglieder der Regierung werden aus 
sämtlichen Wählern des Kantons ernannt. Jedoch darf pro Bezirk nicht mehr als 
ein Staatsrat ernannt werden. 

Die Bezirke, aus denen die Kandidaturen für den zweiten Wahlgang stammen, sind 
in obengenannter Liste aufgeführt.  


